
Inhaltsverzeichnis 

Der jugoslawische Zwangsstaat 

Die düstere Vorgeschichte 10 
Der Feind i m  Innern 

Die »Jugoslawische Volksarmee« 13 

Mit allen Mitteln der Gewalt 
Serbische Kriegführung 16 

Konflikte der Zukunft 
Die Möglichkeit eines serbisch geführten Kern-Jugoslawien . 19 

Das Amselfeld 

Der albanisch-jugoslawische Zwist und seine Geschichte 24 
Aufbegehren auf dem Amselfeld 

Das Frühjahr 1981 3 1  

Die Reaktion 
Belgrads Politik nach den Unruhen 3 9  

Das Vermächtnis des Fürsten Lazar 
Serbische Ansprüche und ihre Geschichte 4 4  

Die jüngste Vertreibungspolitik 
Verhaftungen, Mißhandlungen, Erschießungen 4 7  

»Aussiedlung der Arnauten« 
Serbische Vorstellungen zum Amselfeld ' .  5 2  

5 

http://d-nb.info/920119387

http://d-nb.info/920119387


Slowenien 

Herr Wolf und Herr Volf, Frau Richter und Frau Rihtar 
Das Verhältnis zu den Deutschen 58 

Der rote Stern in Laibach 
Die Slowenen und der Leninismus 6 1  

Unerwünschter Besuch 
Verbot eines serbischen » Aufmarschs« in Ljubljana 6 6  

Mehr als ein neuer Zwergstaat 
Sloweniens Chancen im freien Europa 6 9  

Ein Volk mit eigenem Gesicht 
Wirtschaftssinn, Nationalbewußtsein und Religiosität 
in Slowenien 72 

Das Tor zur Freiheit 
Die Trennung vom Zwangsstaat Jugoslawien 78 

Düstere Tage 
Der Einmarsch der »Jugoslawischen Volksarmee« 8 1  

Warum Zagreb stillhielt 
Kroatien und der Einmarsch in Slowenien 9 1  

Kroatien 

Die kroatische Frage 96 
Ein jugoslawischer Geburtsfehler 

Kroatien im »Königreich der Serben, Kroaten und Slowenen« 99  

Die Opposition formiert sich 108 
Partisan, Häftling, Reformer 

Politische Lebensläufe 112 

Die erste freie Wahl in der Republik Kroatien 118 
»Wir durften nicht darüber sprechen« 

Der Massenmord an der Jazovka 121 

6 



Stille Freude 
Zagreb nach der kommunistischen Herrschaft und 
vor dem Krieg 126 

Die »Kroatische Demokratische Gemeinschaft« 
und ihre Opposition 

Parteien in Kroatien 129 

Der Terror der »Volksarmee« 
Ein Abend in  der Landstadt Virovitica 133 

Hoffnungen auf eine friedliche Trennung 138 
Von Terroristen und Soldaten 

Eindrücke aus Slawonien 143 

»Wir können dich fortbringen, 
und niemand wird wissen, wo du bist« 

DieTschetniksinderBanija 147 

Von den Laubwaldhügeln droht die Gefahr 
Eine neue Grenze bei Sisak 152 

Einst einer der schönsten Flecken Europas 
Kriegsschauplatz Plitvitzer Seen 156 

Wer hilft Kroatien? 
Anforderungen an Europa 160 

Die drohende Vernichtung 163 
Das Pulverfaß vor unserer Haustür 

Was nach einem serbischen Sieg zu erwarten wäre 166 

Wenn Recht und Moral herrschten 
Plädoyer für eine verantwortungsvolle Außenpolitik 
des Westens 170 

Ein verwüstetes Land 
Folgendes serbischen Angriffskrieges 173 

»Der Kampf des Bolschewismus gegen die Demokratie« 
Ein Gespräch mit  dem kroatischen Physiker Ivan Supek . . .  176 

Düstere Aussichten 
Nach dem Fall von Vukovar 179 

7 



Verlassen von den Völkern 
Reaktionen auf die kroatische Katastrophe 181 

Absurditäten statt Politik 185 

Anerkannt 189 

Nachwort 191 

8 


